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Rechtsgrund l age

Die hier vorgelegten Daten werden aufgrund des
ncesetz über die Statistik in Handel und cast-
gewerbe (Handelsstatistlkge6etz - HdLStatc)n
vom 10. November t9?8 (BGB]. I S. 1733) in
Verbindung mit dem'Gesetz über die Statist.ik
für Bundesztrecke (Bundesstat istikgesetz -
BStatc)" vorn 22. ilanuar 1987 (BGB]. I S. 462.
565) repräsenlativ erhoben.

Erhebungsbere i ch
Erfaßt ?erden die llnternehmen, deren wirt-
schaftlicher Schwerpunkt im Gastgei.erbe (Un-

terabteilupg ?l der systematik der Wirt-
Echaftszseige, Ausgabe 1979) 1iegt.

Erhebungseinheit
Erhebungseinheit isE das rechtlich selbständi-
ge Unternehmeo. Die Ueldungen sind zu erstat-
ten für das Gesantunternehmen. d.h. einschl.
etwaiger inländischer Nebenbetriebe und nicht-
gastgeeerblicher Tätigkeiten. AIs Unternehmen
gelten auch rechtlich selbständi.ge clieder
von Organkreisen (ltutter- und Tochtergesell-
schaften) und Teile von Unternehmereinheiten.

Erhebungsunfang
Nach der Rechtsgrundlage dürfen maxinal 8 000
Gastgelrerbeunternehmen befragt werden. Diese
wurden aus den nach Buhdesländern. Wirt-
schaftsgruppen bzw, -klassen und Umsatzgrößen-
kfassen geschichteten Anschr i ft enmate ri al der
Ilandels- und Gaststättenzählung 1985 zufälIi9
ausgewählt, Für die Stlchprobenziehung wurden
von alen insgesamt 186 784 an Seiqhtag
( 31.5.1985) ermittelten Unternehnen nur
142 915 berücksichtigt. !,,eiI sie 1984 eiflschl-.
UnEatzsteuer nindestens 50 000 Dl'l unqesetzt
hatten' vrobei für Neugründungen, die 1984 noch
keineo Umsat, täti9ten, die Zahl der Beschäf-
tlgten ausschlaggebend war. AIs Ersatz für aus
den Berichtskrei6 ausscheialenale Unternehmen
(2.B. täschung, Verlagerung der wirtschaftli-
chen Tätigkeit) eerden ständlg neugegründete
Unternehnen zufä11i9 ausgewählt und in deo Be-
rlchtskreis eiageschleust.

Erhebungsmethode
Die Gastge!,erbestatistik ei!d dezentral durch-
geführt, Di.e Angaben werden im allgemeinen von
den Statistischen Landesäntern erhoben und
aufbereitet. Die Länderergebnisse werden im
statislischen Bundesamt zu Bundesergebnissen
zusamnengeführl.

E rhebunqs- und Darstel Iunqsmerknale

Die nonatlichen Erhebungen erfassen den U m -
satz und die Anzah1 der VolI- souie
der Te i IzeitbeEchä ftigten
Bei Unternehmen mit Arbeits6tätten in nehreren
Bundesländern lrerden die Angaben a'tch in der
Unterteilung nach Bundesländern erfaßt.

Bei den im llonatsberj.cht angegebenen Zahleo
für den Berichtsmonat haodelt es sich um Er-
gebnis6e. dle auf den bis zun Zeitpunkt der
ersten Aufbereiluog eingegangenen i{eldungen
der an der Berichterstat.tuog beteiligten Uo-
terrtehmen beruhen; nicht. vorliegende Angaben
ererden maschinell ge6chätzt,

Im Idteresse einer möglichst genauen Därstel-
Iunq der Ergebnisse in Zeitreihen werden dle
geschätzten Angaben eines Monatsberichts laü-
fend anhand der nach Abschluß dieses Beriches
eingehenden I'i rrhenne ld ung en korrigiert. Diese
Rorrekturen können au6 technischen cründen
erst in nachfolgenden llonatsberichten zun
Tragen komrnen.

Die Ergeboisse der Gastgewe rbeEtat i st i k wer-'
den in der Gliederung der Systernatik der
Wirtschaftszireige lwzt, Au6gabe 1979, darge*
ste11t. Neben den Ergebnissen für die drei.
Wirtschaftsgruppen der Unterabteitung .71

GaEtgewerben der WZ rrerden BrgebniEse für.aus-
gewähl te wirtschaf tsklassen veröf f entl icht,
so!,eit die6 st i chprobe ntheore t i sch vertret-
bar erscheint.

Umsatz ist der GeBarntbetrag der abgerechnete[
Lieferungen und 6onstigen Leistungen ein-
schließlich Bedienungsgeld, cetränke-, Sekt-
und Vergnügungssteuer (nicht jedoch durchlau-
fende Posten wie Kurtaxe oder Frendenverkehrs-
abgabe) soriie einschließIich - falls bei Lie-
ferungen z.B. aus gererbLichen Nebeobetrieben
ge6ondert in Rechnung gestellt - NoEtelt für
Fracht, Porto und Verpackung.

'I Erläuterunqen zur Gastqeeerbestati 6t ik

-3-

E rqebni sdarstel Iunq

Def in it ionen

Ums at z



Nicht anzugeben sind jedoch Erlöse aus Land-
und Forstoirtschaft sorie außerordentliche Er-
träge (2,8. aus dem Verkauf voo Anlagevermö-
gen) und betriebsfremde Erträge (2.8. Einnah-
men aus Vermietung und Verpachtung von be-
triebsfremd genutzten Gebäuden und Gebäudetei-
len, Zinserträge aus nicbt betriebsnotreodj.-
gen Käpita1 oder Erträ9e aus Beteiligungen).

Ge}rährte Skonti und Ertösschmälerungen (2.8,
Preisnachlässe, Rabatte. Jahresrückvergütun-
gen, Boni.) 6ind bei der Ermittlung des Umsat-
ze§ abzusetzen.

Bei zuqehöriqkeit zu einer ünsatzsteuerlichen
Organschaft sind so!.oh1 der auf das IlDterneh-
men entfä11ende Umsatz mit Dlitten a1§ auch
Innenumsätze anzugeben, die mit den übrigen
Tochtergesellschaften bzw. der l{uttergesell-
schaft getätigt eerden.

Beschäftigte sind tätige lnhaber. mithelfende
Familienangehörige sowie sämtliche Arbei t neh-
mer, t4itzuzählen sind auch vorübergehend Ab-
$reseJlde (2,8. ßranker Urlauberr Wehrpflichti-
ge, l4utterschaftsurlauber).

Teilzeitbeschäftigte sind tätige Personen.
deren durchschoittliche Arbeitszeit kürzer ist
a1s die orts-, b.anchen- oder betriebsübliche
Wochenarbei tsze i t.

Beherbergung betreibt, eer gegen Entgelt Per-
soneo vorübergehend (höchstens 2 l.lonate) Un-
terkunft gerrährt, auch rrenn der Betrieb der
Beherbergungsstätte nichl der Er laubni spfl icht
nach § 2 des Gaststättengesetzes unterliegt.
zur Beherbergung gehört auch die vermietung
von Zeft- und Wohnwagenplätzen ebenso wie dle
Vermietung von Ferienhäusern oder Ferienwoh-
nungen.

Zun Umsatz aus Beherbergung rechnen hier auch
die Einnahmen aus wäscherej.nj.gung, Büglerei,
Bädern, Galag envern i etung u.d91. einschließ-
lich Bed ienungsg eld.

Nicht zur Beherbergung rechnen jedoch Verpfle-
gungsleistungen (2.8, Frühstück). Diese sind
den Gaststättenleistungen zuzurechnen.

Zu den Gaststätt.enleistungen rechnen aIle Ver-
käufe von Mahlreiten, Lebensnitteln, Getränken
und Genußnitteln einschlleß1i.ch Bedienungs-
geld. Sekt- und Getränkesteuer.

Die Erlöse der Trink- und Irnbi.ßha1len aus dem

Verkauf von Zeitungen, Süßwaren, Tabakuareni
Andenken u.dg1. zäh1en jedocb nicht zum Gast-
stättenunsatz, sondern zum UrB6atz aus Einzel-
handel. Entsprechendes gilt auch für die Ver-
kaufserlöse aus et\ra vorhandenen qewerblichen
Nebenbetr ieben.

Betriebsarten

Entsprecbend der Reihenfolge in der Systematik
der wirtschaftszweige, Ausgabe 1979:

HoteI
Beherbergungs- und Bewirtuogsstätte mit her-
kömnlicheh Dienstleistungsangebot und m j.t
irenigstens einem Vollrestaurant - auch für
Paasanten - sorüie mit besonderen Aufent-
baltsräumen überriegend für Hausgäste.

- casthof
Beherbergungs- unal Belrirtung66tätte mit her-
kömmlichem Dienstleistungsangebot - auch für
PäEsanten -i der casthof hat jedoch neben
den Speise- und Schankräumen keine weiteren
Aufenthaltsräume für IIausgäste.

Pens ion
Beherbergungsstätte, in der Speisen und Ge-
tränke nur an ttausgäste abgegeben qTerden.

- Hotel garni
Beherbergungsstätte. in der an Hausgäste
Frühstück abgegeben wi rd.

nur

S pe i se$i rt sch aft
Bewirtungsstätte mit Abgabe von Speisen (mit
und ohne Ausschank von cetränken).
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Zum Unsatz aus caststättenleistungen rech-
nen auch der Verkauf über die Straße und an
Betriebsaogehörige sowie der Eigenverbrauch.
Ferner rechnen dazu alie Ei.nnahnen bzer. prö-
visionen aus tlusik- und spielautonaten, Ein-
trittsgelder einschl ießl i ch vergnügungssteuer,
Einnahmen aus Saalvermietung u.dgI.



Besi rt unq s 6tätte mit Ausschank von Geträn-
ken.

Imbißha11e
Berri rt ung s stätte mit begreoztem Sortiment
von Speisen (mlt und ohhe Ausschank von ce-
tränkeö) urld nur wenigen Sitzgelegenheiten.

Schankwi rtEchaft

- Trinkhalle
Bewi rtung s st ätte mit eng begrenztem Sorti-
ment von Getränken und nur renigen Sltzge-
Iegenheiten.

Kantine
Verpflegungselnrlchtung ftit Abgabe von Spei-
sen und Getränken an einen festen Abnehfier-
kreis. Dazu gehören auch Rüchen, die regel-
mäßig Mahlzeiten außer Haus Iieferrl
( caterer ) .

Unternebmen, die bei der Befragung in Rahmen

der Eandels- und Gast st ätten zähl ung 1985 eine
gemischte fätigkeit angaberl (Beherbergung und
G as tstätter le i stungen ) uurilen dem Beherber-
gungsgewerbe zugeordnet. wenn ihre Beherber-
guogskapazität aus mindestens 9 Betten bestand.

Bar , Tanz- und Ve rgnügungslokal
Bew i rtung s stätte mit Alrsschank vofl Geträn-
ken und Unte rhal t uhg Eangebot (auch Diskothe-
ken) .

Cafe
Bewi rtungs st ätte , deren llaupterlIerbszweck
nicht die HersteLlung und der Vertrieb ent-
sprechender !{aren ist.

Eisd iele
Belrirtungsstätte mit Abgabe von Speiseei6
zum Verzehr an Ort und Ste11e (ohne Unter-
nehmeo des ambulanten Einzelhandels).

2 Umsatz und Beschäftiqte im Januar 1991

Die castgewerbeunterlehmen im bisherige[ Bun-
desgeb.iet setzten irn Januar 1991 nomioat (in
jeweiligen Preisen) 3,2 t mehr um aI6 im Ja-
fluar 1990. Real (in Prej.sen von 1980) wurde
ein Umsatzrückgang von 1.0 t ermittelt.

Von den drei Wi r tschaftsg ruppe o des Gastgewer-
bes meldeten ilie Unternehmen de6 Beherber-
gungsgerrerbes die größte umsatz§teigerung 9e-
genüber dem gleichen Vorjahresmonat (rlomioal
+ 1,7 I I real + 2,5 t), gefolgt von den Ran-
tinen (+ 5t2 : + 1,6) und den Unteanelünen des
ca6tstättengeqrerbes (+ 0,6 : - 2,9), die je-
doch einefl realen Umsatzrückgang gegenüber
Januar 1990 verzeichneteo.

1990. Unter den Umsatzwerten des Vorjahresno-
nats blieben die sonEtigen Beherbergungsstät-
ten (- 22.0 : - 25,6).

Im Gaststättengeuerbe kornten die Speisewirt-
schaften, Imbißhallen nur lhre nominalen Um-

sätze gegenüber alem entsprechenden Vorjahres-
monat steigern (+ 1,1 : - 2,4), während für
die son6tigeo Bewirtuogsstätten ein nominaler
und realer Umaatzrückgaog l- 0,2 t - 3,7) er-
mittelt wurde.

In dell Gä stgewe rbeunt e rnehm€n waren Ende Ja-
nuar 1991 2,9 t weniger Personen (Inhaber,
mithelfende Familienangehörige und Arbeitneh-
mer einschlleß1ich Auszubildender) tätig als
Ende Januar 1990. Diese Abnahüe resultierte
aus einem Rückgang der zahl der teilzeitbe-
schäftigten um 5,7 t und der ZahI der Vollbe-
schäftlgten um 0,5 t.

Im Beherbergungsgewerbe erzielten die IIoteIs,
Gasthöfe, Pensj.onen, Hotels garnis (+ 8,8 .
+ 3.7) nominal uod auch real höhere Umsätze lm
I{onatsvergleich Januar l99l gegelüber Januar
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Fachserie 6:

" Handel, Gastgewerbe, Reiseverkehr

Reihe I : Großhandel
l t: A€.chöftigt6 und Um*t im Großhand6l {Moßzählon}
D6r.Mo.aisb€rich1 enrhillt Meßuahl€n und Vpränd€rungsraten fnr Voll-
und Teil!eitbeschliftigte sowie lJmsalz, die u.a- nach Wirtschaftszw6igen

r.2: B63chöfiigrng, Um8at:, Wsronsingsng, Lsgsrbosland und
hv6slitlouon Im Croßhandol
Jä h rlich wsrdsn Angabon übor geschäftigun9, Umsal2, Warcnejn9an9, Lager
bestand, lnvestilion€n sowi€ Aotwendung€n fü. gemi€tete und gepachtelo
Sachanlag€n veröffentlicht. Oie Ergebnisse sind u.a. unlerglieded nach Win
schafrszwEigen, Größenklässen und absatzformen.

1.3: War..lo4imont .owio Borugs- und Ab.6trw€9. im G.oßhand€l
lm Abstand von fünf bis si€ben J6hren - ruletrl lür d6s Geschärrsjahr 1986 -
werde. Angäben über die Zus€mme.s6lzung des Wsrensoniments im Groß
hand"r erhoben. Diese E.gebniss€ sind !.€. unt€rglisdert nEch Wirisch€fls-

l.S: Sond€rbeiträge
1.S.1: Umstollung aul sin nouos Boricht.systsm mir Zusam6€nfassung d.r
Monatsorssbnis.e r0r d.n Großhand3l !980 bis 1983

l.S.2r Monatlich6 R6präs.trtalivorh.bung im Großh€nd6l- M.thod6 und
Erscbnissä auf der Basi3lga6 -

Reihe 2: Handolsv€imittlung
Zwoiiährlach werden Ansaben üb6. Beschäftisun9, Umsäl:. Gesamlw€rt der
q6gen P.ovision vermittelten Waren, lnvestitio.en sowie Aufwendunqen für
gehier€re oder gepachrete Sachanlager verötfentlichr. Ois Erg€bnissB sind
u.a. un1€rglisdert nach Wntschaftszweigen. Größenklass€n und Arten der
Handelsv€rmittlung.

Rsihe 7: Beis€verk€hl
7.1r Aoh€rbcrsurs im R!iroverk.hr
M onal lich werd€n die Ankünfte und Üb€rna.htu.sen, darunter von Auslands-
gästBn in der Gli€derung.ach dem srändi96n Wohnsitz, in allen B.herbergungs-
srätten hit 9 und mehrBetten veröfisntlichr- WeileräGlied6rungsmerknale sind
u.3. Rei§eg€ biel€, G 6moin dog ru pp€n, Betriebsä rlen u nd B€rri€bsg rö ßen klasssn.
Au ßerdem werden Ang a b6n über .läs iowe ilig6 B6tt6nän gebot un d die Kä pa ritüts -

auslastung nachg6wi€sen. Ergebnisss ilr das Winterh.lbjahr werd6n im April-
Bericht,lür das Sommerhalbjahr im Ottob€LBericht und für das Kalenderahr im
Dezembe.Be.i.hl verötl€ntlicht.

7.2: Bsherboryungskspazltät
D€r in 6jährlichsm Abstand (€rstmals lÜr 1981 ) €rsch€insnde B€richt €nthäll
Angab€. über An, Größ€ und Ausstatlung dor g.herbs.gungsslätten mil9 und
m6hr Betren. Oie Ersebniss€ sind u.ä. unr€rgliod€rt nach Aojsogebiolsn, Ge-
meindes.ößenklasse. sowi6 Aussraltunss- und Pr€iskl€ss6n. Außord6hw6rdon
Sl.ukturdalen über di6 Beherb6rgungskapa!i1ät d6r Canpingplilze nachg6wie-

7,3r Urlaub!- ond Erholung.r.i!.(
Ois jährli.h€ Veroffen ichün9 briugt Zahlen nb6r di. n6iseb6t6iligung d6r
Wohnb6völk6run9 sowie über Reisen. Oi6Angab.n üb6r A6is6n (von 5 ond m6hr
Tagen Oausr) sind u.a. uni€rgliedsrt nach Reisezi€1, neisomonat. V€rlBhrsmilt€l

7.4r Gr.nIüb.rsch..il€nd.r nois.v.rtehr
OsrjährlichBBBrichl6nthältNächw6iseüb6rEinreisenimsrcnzüborschr6iten-
dsn R€isevertghr na.h G..nz- und Land.rabschnitts. sowie Binzelnen Grcnz'
überga.gsst8llon. Außord€m werdsn Ein- und Ausrsisen übsr di€ Grenr€ zur
Deursch.n Domok.atischEn R€publit (oinschl- Transirverkohr von und nach
B6rlin (wesr)) darqesrelh.

Reihe 3: EinzelhBndel
3.1: B6schüfiigt6 und Um.ati im Ein:olhänd.l (Mrßrshl.nl
D€r Monatsbaricht onrhäll Meßzahlen und Veränd.rungsräten lüi Voll- und
Teilreilbeschäftigte sowie Umsst!, die u.ä. nach WirtsEh.Its!werg6n und
Erscheinungsf o.men gegliedert sind.

3.?: Aoschäftigurg, Umsät., Waronelngang, Lagaö6strnd und
lnvaslltion€n lm Elnrslhand€l
J ä hrlich werdsn Angaben üb€r 8€schäftig!ng, Umsatz, War€neinkauf, Lagsr
bestand. rnv€slilione. sowio Mi€1s. und PachlB. für A.lagsgüt€rv€.öffontlicht.
Dis E.gebniss€ srnd untsrgli€derl o. a. nach Winschaftszweigen, G16ße.klass€n
und Erschoinungslormen.

3.3: War€r$ntim.n! $wi. B€:uq3wsgs im Einr.lhand.l
ld Abstand von lünf bis sieben J.hr€n - 2uletzt fü. das G€schäftsjähr 1985 -
werdon Angäben üb.r di6 Zusammensetzung d6s Warensortiments und die
Ee2ugswege im Einrelh.ndel veröffentlicht. Die Ergebniss6 sind !.a. !nlerglie-
derl nach Wirlsch6lls2wei€en und Erscheinungslom€n.

3.Sr Sond.ösiträgo
3.S.1: Umstellung au, oin neu€s Bsrichrssyst€m mit Zussmmenfa§3ung d.r
Monatsergebnlsss fur dsn Elnz€lhandoll9So bis 1983

Ergabnissc einmaliger Zählungen
H.nd6lr" und Gartnäfiinzähtur0 l 9aE
Zu den Bers,cnen Großhondsl. Hand€rsv€.mitllun9, Ein2€lhandBl und Gastgs-
w€rbs werdon in m€hrer€n Hefi€n Ergobnisss für Unts.n€hmen, M€hrbs-
t,ieb§untornehmo. sowi€ Arb€its§tälton ve.öfl€.tlicht. - Da. zu den glsachen
B€reich€n eßcni€nsnen Heflo aus dor Handels- und Gaststättsnzählung 1979
sind srößtenteils noch li6terbar.

Rsihe 4: Gaatg€werbe
4.1| Bsschättist€ und Umsatz im Gasle€werbs lMsß:ahl€n)
ln monatlicher Erscheinu.gsfolge werdBn Ang.b6n zur L,msal:enlwictlung
und Bes.häft igl6nzahl nach BEtriebsanen v6rötlenllichl.

4.2r Borchtnlgung, Umsarz, Warenslngang, Lagsrbe8i8nd und
lnvssaition€n im Gastg€worbg
2weijährlich werden Angäben übsr 8€§chälligun9, Umsatz, War€nsingang.
LagErbestand, lnveslilionen sowie telielen und Pacht6n für Anlagegül€r
veröllonrlichr. Die Ergebnisse sind u.a. unte.glieden nach BäIriobsarton und

4,3: Wa16n.ortim€nt im Gsstg€we.bo
lm Absland von fünf bis si€b€n Jshren - 2ulstzt für das Geschänsjshr 1gao -
w€rd€n Angab€n über dis 2usamm€nsstz!ng dos Warsnsortiments im Gastg€-
warbe v6r6tfenllicht. Oie Ers€bnisse sind u.a .ach Wirlschaftszweisen unt.r

4.S:5oncl€rb6iträg€
4,S.! : UmBt6llüng auf 6in n6u6s Beri.ht$y3t6m mit Zusamm6nlassung d.r
MonatsortsbniBss l0r dr3 §a8tgsworba lOSO biB t9A3

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (West)
Oer J a h resbe richt enthält Angaben zum Ware.v6.kehr mn B€rli. (W€st) über
die T,ansilwese. Die Nachweisunsen edolgen wert und nensenmäßis in der
GliedErung nach zusaom€ngetaßten Warengruppon und mengenmäßig nach
Verkehrszweigen und Ubergangssrellen.

Karten
lm Z!samm.nhang mit dsr Ha.d6ls- und G.§lrläll€n2ählu.g
folgende 4 &rten im M6hrlarbandruck orsteltt:

Nisderlsssungsdicht6 des Einzslhandsls

Umsatzdichr€ d€s Einr6lhandals

B€§chäftigio im H€nd6l
B6§chäfiigrs im Gaslgewsrbs

Systematiken
Sysl€malik der Wirtschaflszw€ig€ mit E.löulo.ung€n, Ausgsbe 197 g

Syst€mälischss Gü1etuerz€ichnis fir Produltionssl.ti§1ik€n, Aussabe 1989

STATISTISCHES BUNDESAMT

GUSTAV-STRESEMANN-RING 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prosp€kte sind durch den Verlag
METZLER - POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins,

Postlach l'1 52, 74OB Kusterdingen, erhältlich.

Reihe 6: lnnerdeutscher Warenverkehr
D€. MonBtsb€ richt enthält Angab€fl üb6r tiolarungen und B6zü96 im Wäron-
v€rk€hr zwisch€n dem G€bist d6r Bund€srspublik Deltschland vor dsm
3.lO.l99O und dsn n€uen gundesrAndorn €inschl. d6s Osneils 8€rlins noch
Warengruppon urd ausgswöhltgn Warsnarten {M€ng€I| und Wsrtol.
D€r J a h.osb€.icht isi nach Warsnarton tiotsr g€9li€den.


